
Coming soon 
 

 
Alex Barnica (Nouakchott, Mauretanien) 

 
Lena Reutter (Heidelberg) 

 
Oumar Ball (Nouakchott, Mauretanien) 

  
 

Galeristin Barbara 

Mancini lebt seit 

1988 in Wiesloch 

und ist zugleich eng 

mit dem Mittelmeer-

raum verbunden. 

Aufgewachsen in 

Turin und Mailand, 

hat sie in Florenz stu-

diert, dem Ort der 

weltweit ersten „Gal-

leria del Arte“. Italie-

nisch, Spanisch und 

Katalanisch sind 

Sprachen, in denen 

Barbara Mancini denkt und träumt. Dies eröffnet ihr 

zahlreiche Türen zur Kunstwelt des Mittelmeerrau-

mes.   
 

Vivere Arte Art Gallery 
Barbara Mancini 

Marktstraße 11 

D-69168 Wiesloch 

www.viverearte.de 

viverearte@gmx.net 

Mobil: +49-160-96605773 
 

Öffnungszeiten 
Donnerstags 14.30 bis 19.30 Uhr 

Freitags 14.30 bis 19.30 Uhr 

Samstags 10.00 bis 14.00 Uhr  

(und auf Anfrage) 

Vivere Arte Art Gallery 
 

Am Wieslocher Marktplatz gelegen, präsentiert die 

Kunstgalerie Vivere Arte wechselnde Ausstellungen 

mit Künstlerinnen und Künstlern aus verschiede-

nen Ländern und unterschiedlicher Stilrichtungen.  
 

 
 

Einen besonderen Schwerpunkt bildet der Mittel-

meeraum. Im Eröffnungsjahr befassen sich drei Ver-

kaufsausstellungen mit Künstlerinnen und Künst-

lern aus Spanien und Italien.  

Galeristin Barbara Mancini möchte sowohl etab-

lierte Künstlerinnen und Künstler als auch Nach-

wuchskünstler präsentieren. Sie folgt dem Ansatz 

„Affordable Art“, welcher Kunst für jeden zugänglich 

machen soll. „Jeder sollte die Möglichkeit haben, 

sich mit Originalen zu umgeben“, so ist Mancini 

überzeugt. Auch die Vielfalt der Stilrichtungen und 

Themen soll hierzu beitragen. 
 
 

Eröffnungssaison 2022/2023 



Llorenç Garrit 
 

Die Eröffnungsausstellung „Mediterrània en Ment“ 

(Vernissage am 15.10.2022, 15-21 Uhr) widmet sich 

dem mallorquinischen Künstler Llorenç Garrit. Er 

wurde 1981 in Santanyí (Mallorca) geboren. Garrit 

studierte an der Hochschule für Kunst und Design in 

Palma de Mallorca. Sein Atelier befindet sich in ei-

nem alten Haus der Familie.  

Der Künstler bezieht seine Inspiration aus der Bild-

welt seiner Heimat. Traditionelle Motive spielen in 

seiner Kunst eine wichtige Rolle, wobei Garrit mit 

den Techniken der Pop Art arbeitet.   

„Mediterrània en Ment“ ist Mallorquinisch und be-

deutet „Mittelmeer im Kopf“. Man könnte „ment“ 

aber auch mit „Geist“, „Sinn“ oder „Seele“ überset-

zen.  

Die Ausstellung ist bis Ende November 2022 zu se-

hen. 

Valeria Patrizi 
 

Valeria Patrizi, 1979 in Rom geboren, hat an der 

Kunstakademie Rom studiert. Derzeit gestaltet sie 

vor allem Frauendarstellungen in unterschiedlichen 

Formaten, die mit einer besonderen Technik auf 

Tuch gemalt werden. Für Vivere Arte entwirft sie 

die Ausstellung „Frauen des Meeres“. 

 

Sandra Lehnis 
 

Sandra Lehnis, 1964 in der Schweiz geboren, blickt 

auf viele Stationen künstlerischer Studienaufent-

halte und künstlerischen Schaffens. Hierzu gehören 

Zürich, Barcelona, Genua, Rom und Palma de Mal-

lorca. 

Ihre abstrakten Werke werden vor allem in Spanien, 

Italien, Deutschland und der Schweiz ausgestellt. 

Trotz intensiver Farben wirken ihre Bilder unauf-

dringlich und zugleich tiefgründig. Lehnis lässt sich 

auf meditative Weise inspirieren von der sie umge-

benden Lebenswelt des Mittelmeeres. Dies können 

beispielsweise Johannisbrotbäume, Hafenbecken, 

maritime Posidonia-Pflanzen sein. 


